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LET’S BE AWARE



1
KULTUR DER ACHTSAMKEIT

2
RESPEKTVOLLE KOMMUNIKATION

3

FEEDBACK

4

GEMEINSAME VERANTWORTUNG

5
KONSENS FÜR ALLE RÄUME

Unsere Räume sollen für alle Menschen sicher, respektvoll und
zugänglich sein. Wir treten allen Formen von Diskriminierung,
Gewalt und Machtmissbrauch entgegen, insbesondere dort,
wo sich verschiedene Benachteiligungen überschneiden und
verstärken.

Wir gehen wertschätzend miteinander um, hören einander zu,
achten auf persönliche Grenzen und schaffen Raum für
Austausch auf Augenhöhe.  Diskriminierende Sprache und
abwertende Kommentare sind nicht akzeptabel. 

Kritik ist willkommen, wenn sie hilfeich, respektvoll und
wohlwollend formuliert ist. Wir reflektieren im Vorfeld, ob
unsere Rückmeldung für unser Gegenüber unterstützend sein
kann.

Wir tragen gemeinsam dazu bei, dass eine Atmophäre
entsteht, in der sich alle willkommen fühlen. Wir verhalten uns
solidarisch und versuchen, alle Menschen zu inkludieren.
Wenn wir grenzverletzendes Verhalten beobachten, holen wir
Unterstützung und informieren das Awareness-Team. 
 

Dieser Code of Conduct gilt in allen Hochschulräumen.
Übergriffiges, aggressives oder gewalttätiges Verhalten führt
zum Ausschluss von der Veranstaltung. Bei Verstößen können
verschiedene Maßnahmen ergriffen werden. 

HOW TO BE AWARE


